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Carmilm
über Earoli Ttnart Königs in gngelland Tod. so den M Januar 164!)

erfolgt ist.

1) Ter König i

Ey Ferfax schäine dich. Tu bist mein Unterthan, Grief deinen König
nicht mit solcher Bvßheit an. Kennst dn den Himmel nicht, der
alles rechen kann?

Ein Boßwicht der sein Hertz ans mordt nnd Tvdschlag sezt, dem gleich in
wessen blnt er seine Hcnde netzt, da wird kein Mensch von
ihm, noch Herr nnd Knecht gescheht.

Wo ist ein vbrigkeit, die nicht vom Himmel' rührt, die ihren Scepter
nicht durch Gottes Knadc führt, die nicht als Volk von Gott
in dieser welt regiert.

Ach bei des Pöbels macht nnd ungestümen streyt, da leiden leider

Gott nnd auch die vbrigkcit, da werd ein Solchem Schwärm
Altar und Krön znr Beuth.

Waß hab ich dann gethan, daß ihr mich so Behaßt? gibt meine Krone
dann so überschwere Last i Hab ich mich einigst gutes zn Heftig
angemaßt?
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Tiß ist des Tcnffelo Ehr, wenn er ein ansrnhr ftist, So ist tlilipia
der Ach Gott, daß mich die schwach der Tyranny detrisst.

Hvllandisieret ihr sa, ist'S mir mir getahn, ich nehm eS a!S ein kreuz

von Gott gcdnldtig an, nnd hoff ein dessere Chrvn in dein

gestirnnten Plan,
Ihr suchet meinen Tod, wvl an ich tun bereit, waS Kan ich Mensch

allein bei Encrer Grausamkeit, maß hilft es daß ein Lamb ins
wvlscS rächen schreyt.

Hier geht gemalt sür Recht, Gatt Räche diese that, Er räche diese

that, der Königs Titel, hat Sanft waklet ihre Kran nnd Ihre
Mayestät,

Ihr Traget Gatt nnd wett alß ein wvlan ich gebe nun nnd
ende meinen Lans, S Herr nimmb Ateine Seel hiit iir den Himmel
nans.

Fahr wol mein Reich und Volk, Fahr wvl mein Ehgemahl, Ihr
meine Kind ihr, fahr wol du Süße Zahl, ich küß euch durch
die Lust nach mehr als 1900 Mahl.

2) Fairfax:
Waß Himmel, was; Halle, maß König, was; Knecht, Ich führe den

Dägen nnd gehe dß recht, Ich Schlage den könig und Königs
geschlecht,

Waß Schnarchet, mvnarchet, waß schmälert ihr diel ein König Muß
Leben wie Engcland wil, wir gebend dem Könige schranken

und Ziel.
Waß achten wir Englischen Himmel und Schrift, wir haben uns;

selber Gesetzte gestist nnd treffen d. König der Solche nicht Trift,
Waß Pöbel ganz Engeland rüstet gemein; justitia sezet nnß rechtes;

Recht eyn, wie Lange Salt Engelland Rechtes Laß sein.

Waß dnnket euch Stuart muh euere Sach; Ihr hanget der Päpstlichen

Finsterniß nach nnd Lebet in arger Tyrannen gelach.

Ich rüfe mit unserem Lande genuin, man stelle die wehlnng vam

Könige ein, wir wollen ein freye Repnblika Seyn.
Ihr möget wol König im Himmelreich sein; Zu Engelland herrschet

ihr weiter nicht, nehn; da schickt euch Stnart Gcdultig darein.

Zum Todte, zum Todte, maß warten wir vil, Ihr müsset setz fahren
wie Engelland wil, Ihr habt verloren, wir Habend daß Spiel.

Trutz allen, die Engelland feindlich Keziehnd, wir werden vor allen
vier theilen nicht sliehn. wir haben uns wenig für Feinden

zu Mühn,
Da zapplet der König, hie stehet der Held, der Seine Feind endlich

zum Tode gefält, Ist sicher nnd gibt sich mit Freude ins feld.
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Hie folgt der König deß Dieners gebot, Sein Sterben, Mein Leben,
sein Leben, Mein Ted, Nn» Stnart enthalset hat Fairfax Kein
Nvht.

'

Das vorstehende Gedicht befindet sich ans dem Teckel eines

Prättiganer LandbncheS, in welches es allein Anscheine nach gegen
das Ende des XVII. Jahrhnnders eingetragen wurde. Bekanntlich
haben die protestantischen Schweizer nach Beendigung des UUjährigen
Krieges mit dem reformierten England engern Berkehr angestrebt und

Cromwell war es sogar gelangen, zwischen dem schweizerischen,

englischen und holländischen Freistaate dauernde Beziehungen zu
unterhalten. Diesem Umstände verdankt das Gedicht seine vielleicht rätische

Abstammung, oder, wenn es nicht in alt fry Rätien geboren wurde,
kam es jedenfalls nur infolge des besondern Interesses, das die

reformierten Bündncr an der Entwicklung der englischen Revolution hatten,
ins Prättigauer Landbnch hinein.

Fairfax, der seiner Freude über den Tod des Königs Karl I.
in so lebhaften Worten Ausdruck gibt, ist der Oberbefehlshaber der

von Cromwell geschaffenen Armee des englischen Parlaments, mit
dein sich der persönlich sittenreine, in der Politik aber hochfahrende
und iniredliche Stiiart aus dem englischen KvnigStrvne überwürfen
hatte, da er sich seinen absolutistischen und kathvlisierenden Plänen
keineswegs unterwerfen wollte, sondern vielmehr puritanisch-demokratische

Ziele im Auge hatte. Seit 1VI2 herrschte zwischen König
und Parlament ein vollkommener Kriegsznstand, der die Lage des

Königs immer mehr erschütterte und ihn schließlich am Ü9. Januar
1tí49 als „Tyrann, Verräter, Mörder und Feind des Gemeinwesens"

zum Tode führte, worauf Cromwell die englische Republik proklamierte.
Tr. C. Camenisch.

Cm làdr.erilches Gemeinde-Archiv.
14 Abrisse, enthaltend staatsrechtliches, t'nitnr- nnd gerichts-histonsches

und anderes mehr aus früherer Zeit.
u >r. A. Geiigel.)

1. Cnilciimig: Vom Archiv-Lrdmu.

Bom tit. Erziehnngsdepartement, dem das Archivwejen der

Kreise und Gemeinden unterstellt ist, dazu ermuntert, einige intéressante

Urkunden ans Kreis- oder Genieinde Archiven zu veröffentlichen, sei es

erlaubt, gerade das erste beste in Arbeit stebende Archiv als Ganzes
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